
Öffentliche Gemeinderatssitzung Waldburg
am 15.03.2018 
 



Gliederung

1. Inhaltliche Konzepte
     Stefanie Locher, Geschäftsführerin
     Liebenau Leben im Alter gemeinnützige GmbH

2. Bauliche Konzepte
     Familie Ernst
     planungsbüro ernst, Stuttgart



1870 – Wandel schaffen

„Da müsste doch Wandel geschafft werden.“  Adolf Aich

 1870 begann die Tätigkeit der Stiftung Liebenau.

 Die Gründung erfolgte durch einen Verein aus 

    Tettnanger Bürgern, den Kaplan Adolf Aich initiiert 

    hatte.

 Ihr Ziel: ein Zuhause für unheilbar Kranke und   

    Menschen mit Behinderung bieten.



Stiftung Liebenau - Heute

Die Stiftung Liebenau ist eine kirchliche Stiftung privaten Rechts. 

Sie ist als gemeinnütziges Sozialunternehmen tätig und arbeitet mit der Stiftung 

Hospital zum Heiligen Geist und der Stiftung Helios – Leben im Alter (Schweiz) 

zusammen. 

Leitend für das Handeln in der Stiftung Liebenau sind 

das christliche Menschenbild, 

eine hohe Fachlichkeit und 

nachhaltige Wirtschaftlichkeit. 



Stiftung Liebenau – Pflege und Lebensräume



Einige Eckdaten

jährlich begleiten wir ca. 

      6.800 Menschen

ca. 2.000 Mitarbeiter

 

ca. 1.500 Ehrenamtliche Rheinland-Pfalz:
1 Standort

Baden-Württemberg: 
33 Standorte

Bayern:
7 Standorte
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LebensWert – das Fundament unseres Konzeptes
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Seit 1996 am Standort Waldburg tätig

Bereits seit Januar 1996 mit der Wohnanlage nach dem 
Konzept Lebensräume für Jung und Alt mit insgesamt 35 
Wohnungen

Netzwerk Senioren, Miteinander statt nebeneinander, 
Aktive Senioren,  Repair Café, 
Begehung zum Thema Barrierefrei-
heit, Tapetenwechsel etc. 
Gemeinwesenarbeiterin Frau Schulz



Haus der Pflege – 
Wohn- und Pflegegemeinschaft



Haus der Pflege in Waldburg

Neu: Haus Magnus 
Pflege mit 2 Wohn- und Pflegegemeinschaften mit jeweils 

     15 Bewohnern. 

Durchschnittsalter ist über 86 Jahre; oftmals liegen 
Mehrfacherkrankungen vor, demenzielle Erkrankungen

Konzeptioneller Ansatz: 24 Stunden Betreuung



Einsatz eines 
multiprofessionellen 
Alltagteams aus
§ Pflegefachkräften
§ Betreuungskräften
§ Hauswirtschafts-

kräften
Wichtiges Kennzeichen: 
enge Zusammenarbeit 
aller Berufsgruppen

Wohn- und Pflegegemeinschaft
Zuwendung und Hilfe – Pflege, wenn Sie sie brauchen

Die Aufgaben der 
Hauswirtschaft  werden 

sichtbar für die 
Bewohner in der 

Wohnküche getätigt.

Die Fachkräfte 
gestalten mit den 
Bewohnern deren 

Alltag .

Großer Wert wird auf 
die Einbindung der 

Angehörigen  und von 
Ehrenamtlichen  gelegt.



Heimgebundene Wohnungen Plus

14 barrierefreie Wohnungen

1 – 2 Zimmerwohnungen inkl. kleinere Küche zwischen 
     38 m² – 60 m²

Kleiner Begegnungsraum

Ältere Menschen mit einem leichten Unterstützungsbedarf 
(untere Pflegegrade)

Konzeptioneller Ansatz: heimgebundenen Wohnungen Plus

Pflegedienst wird ambulant erbracht



Wohnen

10 kleinere Wohnungen für jüngere Menschen

Ausbildung wird im Berufsbildungswerk Adolf-Aich in 
Ravensburg absolviert

über 50 Ausbildungsberufe z.B. Gastronomie, Farbe, Holz- 
und Fahrzeugtechnik, usw.

Während der ein- bis vierjährigen Ausbildung besuchen die 
Azubis entweder eine der zehn hausinternen Werkstätten 
oder werden in einem Kooperationsbetrieb betreut bis zum 
Einstieg in den Beruf



Besonderheiten in Waldburg

Begegnungsraum inkl. „Mitte/Marktplatz“ 

breite Parkplätze

vielseitiges Angebot 



Bauliche Konzepte

planungsbüro ernst, Stuttgart

Frau Christine Ernst
Herr Eckhard Ernst



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


